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Protokoll IGPFP 
Interessengemeinschaft Pflege in der forensischen Psychiatrie der deutschsprachigen Schweiz 
 
 
Datum:  31.03.2016 
Ort:   UPD, Bern 
 
Teilnehmer: Miro Barp, Manuela Campaniello, Stefan Langer, Karl Müller, Edgar Mell, Sigrid Hawelka 
    
Entschuldigt: Wolfgang Winterberg 
 
Protokoll: Sigrid Hawelka 
 
 

1. Ablauf Gründung  
Treffen im Festsaal der UPD am 22.04. ist für die IGPFP-Mitglieder morgens um 8:00 Uhr.                          
(Edgar ist gegen 9:30 Uhr vor Ort.) 
 Ab 8:00 Uhr werden Stehtische parat gemacht, Teilnehmerlisten, Kugelschreiber und Programme  
 ausgelegt. 
Die Begrüssung der Teilnehmer übernehmen Manuela und Sigrid. 
 
 

2. Aufgaben 
Manuela 
-       Kontaktaufnahme zu Pflegedirektor Herrn Burri. Wegen Grussworten ansprechen. 
-       Namensschilder vorbereiten und Kugelschreiber zur Verfügung stellen. 
-       Bis zum 10. April Vorschläge an Miro melden (Funktion Suppleant). 
 
Miro 
-       Die neueste Version der PowerPoint Präsentation weiterleiten. 
-       Teilnehmerlisten vorbereiten. Inhalt:  

             Name, Vorname, Arbeitgeber, E-Mail-Adresse und Unterschrift. 
 

Karl 
- Bis zum 10. April Vorschläge an Miro melden (Funktion 2. Revisor).  

 
  Wolfgang  

        Bis zur GV folgende Ergänzungen auf der Homepage vornehmen: 
- Einrichtung eines Mitglieder-Bereiches mit persönlichem Account 
- Kosten für Mitgliedschaft pro Jahr einfügen: 

Einzelmitgliedschaft: 40 Franken 
Kosten für Institutionen: (diese umfassen alle Pflegefachpersonen, nicht nur PP der Forensik) 
Bis 10 Mitglieder: 100 Franken 
11 – 20 Mitglieder: 200 Franken (inklusive Verlinkung mit Institution) 
21 – 100 Mitglieder: 500 Franken (inklusive Verlinkung mit Institution) 
Mehr als 100 Mitglieder: 1‘000 Franken (inklusive Verlinkung mit I.). 

 
Miro, Edgar und Karl 
Präsente für drei Personen mitbringen. Statt Blumen sollen die Redner mit kliniktypischen Produktionen 
(wie Pesto, Öl, Seelenwärmer, etc.) bedacht werden. 


